
 

78 

SÙra 4 an-NisÁÞ ÉuzÞ 4 

7. Den Männern steht ein Anteil von dem zu, was die Eltern und nächsten 

Verwandten hinterlassen, und den Frauen steht ein Anteil von dem zu, was die 

Eltern und nächsten Verwandten hinterlassen, sei es wenig oder viel – ein 

festgesetzter Anteil. 

8. Und wenn bei der Verteilung Verwandte, Waisen und Arme zugegen sind, dann 

versorgt sie davon und sagt zu ihnen geziemende Worte. 

9. Und diejenigen sollen sich fürchten, die, wenn sie schwache1 Nachkommenschaft 

hinterließen, um sie bangen würden; darum sollen sie sich vor Allah hüten und 

treffende Worte sagen. 

10. Diejenigen, die den Besitz der Waisen ungerechterweise verschlingen, verzehren in 

ihren Bäuchen nur Feuer; und sie werden der Feuerglut ausgesetzt sein. 

11. Allah empfiehlt euch2 hinsichtlich eurer Kinder: Einem männlichen Geschlechts 

kommt ebensoviel zu wie der Anteil von zwei weiblichen Geschlechts. Wenn es 

aber (ausschließlich) Frauen sind, mehr als zwei3, dann stehen ihnen zwei Drittel 

dessen zu, was er4 hinterläßt; wenn es (nur) eine ist, dann die Hälfte. Und den 

Eltern steht jedem ein Sechstel von dem zu, was er4 hinterläßt, wenn er Kinder5 hat. 

Wenn er jedoch keine Kinder6 hat und seine Eltern ihn beerben, dann steht seiner 

Mutter ein Drittel zu. Wenn er Brüder7 hat, dann steht seiner Mutter (in diesem 

Fall) ein Sechstel zu. (Das alles) nach (Abzug) eines (etwaigen) Vermächtnisses, 

das er festgesetzt hat, oder einer Schuld. Eure Väter und eure Söhne – ihr wißt 

nicht, wer von ihnen euch an Nutzen näher steht. (Das alles gilt für euch) als 

Verpflichtung von Allah. Gewiß, Allah ist Allwissend und Allweise. 

                                                           

1 Schwache, d.h. hier: minderjährige. 
2 D.h.: ordnet für euch an. 
3 D.h.: zwei und mehr. 
4 D.h.: der Erblasser. 
5 Oder: ein Kind. 
6 Oder: kein Kind. 
7 Oder: Geschwister. 


